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2024/019 - Aufstellung der 103. Änderung des Flächennutzungsplans  
hier: 1) Aufstellungsbeschluss 
         2) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden 
             gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
Zu 1) Aufstellungsbeschluss 

Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 
Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in zu dem Zeitpunkt gültigen Fassung, folgenden Beschluss gefasst: 
 

Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB für den Bereich Gemarkung Emmerich, Flur 9, Flurstücke 304 und 341 sowie 
Flur 11, Flurstück 57 die 103. Änderung des Flächennutzungsplans aufzustellen. 

 
 
Der Geltungsbereich der aufzustellenden 103. Änderung des Flächennutzungsplans ist in der 
nachstehenden Planskizze kenntlich gemacht.  
 

 
 
Zu 1) 
 
Im Zuge des notwendigen Ausbaus von erneuerbarer Energien sieht sich die Stadt Emmerich am 
Rhein in der Verantwortung, im Rahmen der Bauleitplanung entsprechende Flächen zur Verfügung 
zu stellen und damit der Absicht eines privaten Investors, eine Freiflächensolaranlage zu errichten, 
Rechnung zu tragen. 
 
Das rund 1 ha große Plangebiet befindet sich nordöstlich des Kernbereichs von Emmerich am Rhein 
am Rande des Gewerbegebiets, welches sich im Anschluss an die Straße Tackenweide entlang der 
Weseler Straße erstreckt.  
Die Fläche wird derzeit landwirtschaftlich genutzt und von der Straße Tackenweide sowie dem 
anschließenden Gewerbegebiet begrenzt. Die Umgebung ist darüber hinaus nach Westen durch 
landwirtschaftliche Nutzungen geprägt. 
 
Für das Plangebiet besteht mit dem Bebauungsplans Nr. E 10/4 -Dechant-Sprünken-Straße- aus 
dem Jahr 1982 verbindliches Planungsrecht. Im Rahmen der 7. Änderung des Bebauungsplans 
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wurde die in Rede stehende Flächen als öffentliche bzw. private Grünfläche mit der 
Zweckbestimmung „Sport- und Freizeiteinrichtung“ festgesetzt. Ursprünglich war an diesem Standort 
die Errichtung eines Sportzentrums vorgesehen, welches jedoch nicht umgesetzt wurde. 
Da die vorgesehene Nutzung nicht den Festsetzungen des Bebauungsplans entspricht, ist die 
Durchführung eines neuen Bebauungsplanverfahrens notwendig. Ziel ist die Festsetzung eines 
Sondergebiets mit Zweckbestimmung Solarpark. 
Der Bebauungsplan Nr. E 10/4 soll mit Inkrafttreten des aufzustellenden Bebauungsplans für den 
genannten Teilbereich außer Kraft treten. 
 
Der Flächennutzungsplan stellt das Plangebiet als Grünfläche dar. Zur Realisierung des Vorhabens 
ist eine Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich. Die Änderung erfolgt parallel zur 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. E 11/3 -Solarpark Tackenweide-. 
 
 
Zu 2) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 
Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 gem. § 3 Abs. 1 BauGB folgenden 
Beschluss gefasst: 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung für den gekennzeichneten 
Verfahrensbereich eine Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB entsprechend 
Punkt 3.1 (einfach Bürgerbeteiligung) der städtischen Richtlinien zur Bürgerbeteiligung 
durchzuführen sowie die Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zu beteiligen. 

 
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebietes in Betracht kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichtet; ihr 
wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
 
Zu diesem Zweck liegt der Vorentwurf der 103. Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom 
 

 
11.03.2024 bis einschließlich zum 12.04.2024 

 
im 2. OG des Rathauses der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, im Flurbereich des 
Fachbereiches 5 – Stadtentwicklung während folgender Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus: 
 
  Montag bis Freitag  08.30 bis 12.15 Uhr 
  Montag bis Mittwoch  14.00 bis 15.30 Uhr 
  Donnerstag   14.00 bis 18.00 Uhr  
 
 
Die Auslegungsunterlagen können während der Auslegungsfrist auch auf der Homepage der Stadt 
Emmerich am Rhein (http://emmerich.de/de/inhalt/oeffentlichkeitsbeteiligungen) eingesehen werden. 
 
 
Hinweise 
 
Abgabe von Stellungnahmen 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Vorentwurf der 101. 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
 

http://emmerich.de/de/inhalt/oeffentlichkeitsbeteiligungen
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Bekanntmachungsanordnung 

Der vorstehende Aufstellungsbeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB vom 30.01.2024 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Emmerich am Rhein, 04.03.2024 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Peter Hinze  
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2024/020 – 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. E 11/3 -Solarpark Tackenweide-  

hier: 1) Aufstellungsbeschluss 

         2) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden 

             gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
Zu 1) Aufstellungsbeschluss 

Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 
Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in zu dem Zeitpunkt gültigen Fassung, folgenden Beschluss gefasst: 
 

Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB für den Bereich Gemarkung Emmerich, Flur 9, Flurstücke 304 und 341 sowie 
Flur 11, Flurstück 57 einen Bebauungsplan aufzustellen. Das Bauleitplanverfahren erhält die 
Bezeichnung E 11/3 -Solarpark Tackenweide-. 

 
 
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplans ist in der nachstehenden Planskizze 
kenntlich gemacht.  
 

 
 
Im Zuge des notwendigen Ausbaus von erneuerbarer Energien sieht sich die Stadt Emmerich am 
Rhein in der Verantwortung, im Rahmen der Bauleitplanung entsprechende Flächen zur Verfügung 
zu stellen und damit der Absicht eines privaten Investors, eine Freiflächensolaranlage zu errichten, 
Rechnung zu tragen. 
 
Das rund 1 ha große Plangebiet befindet sich nordöstlich des Kernbereichs von Emmerich am Rhein 
am Rande des Gewerbegebiets, welches sich im Anschluss an die Straße Tackenweide entlang der 
Weseler Straße erstreckt.  
Die Fläche wird derzeit landwirtschaftlich genutzt und von der Straße Tackenweide sowie dem 
anschließenden Gewerbegebiet begrenzt. Die Umgebung ist darüber hinaus nach Westen durch 
landwirtschaftliche Nutzungen geprägt. 
 
Für das Plangebiet besteht mit dem Bebauungsplans Nr. E 10/4 -Dechant-Sprünken-Straße- aus 
dem Jahr 1982 verbindliches Planungsrecht. Im Rahmen der 7. Änderung des Bebauungsplans 
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wurde die in Rede stehende Flächen als öffentliche bzw. private Grünfläche mit der 
Zweckbestimmung „Sport- und Freizeiteinrichtung“ festgesetzt. Ursprünglich war an diesem Standort 
die Errichtung eines Sportzentrums vorgesehen, welches jedoch nicht umgesetzt wurde. 
Da die vorgesehene Nutzung nicht den Festsetzungen des Bebauungsplans entspricht, ist die 
Durchführung eines neuen Bebauungsplanverfahrens notwendig. Ziel ist die Festsetzung eines 
Sondergebiets mit Zweckbestimmung Solarpark. 
Der Bebauungsplan Nr. E 10/4 soll mit Inkrafttreten des aufzustellenden Bebauungsplans für den 
genannten Teilbereich außer Kraft treten. 
 
 
Zu 2) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 
Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 gem. § 3 Abs. 1 BauGB folgenden 
Beschluss gefasst: 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung für den gekennzeichneten 
Verfahrensbereich eine Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB entsprechend 
Punkt 3.1 (einfach Bürgerbeteiligung) der städtischen Richtlinien zur Bürgerbeteiligung 
durchzuführen sowie die Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zu beteiligen. 

 
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebietes in Betracht kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichtet; ihr 
wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
 
Zu diesem Zweck liegt der Bebauungsplanvorentwurf in der Zeit vom 
 

 
11.03.2024 bis einschließlich zum 12.04.2024 

 
im 2. OG des Rathauses der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, im Flurbereich des 
Fachbereiches 5 – Stadtentwicklung während folgender Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus: 
 
  Montag bis Freitag  08.30 bis 12.15 Uhr 
  Montag bis Mittwoch  14.00 bis 15.30 Uhr 
  Donnerstag   14.00 bis 18.00 Uhr  
 
 
Die Auslegungsunterlagen können während der Auslegungsfrist auch auf der Homepage der Stadt 
Emmerich am Rhein (http://emmerich.de/de/inhalt/oeffentlichkeitsbeteiligungen) eingesehen werden. 
 
 
Hinweise 
 
Abgabe von Stellungnahmen 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Vorentwurf der 101. 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
 
 
 
 
 

http://emmerich.de/de/inhalt/oeffentlichkeitsbeteiligungen
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Bekanntmachungsanordnung 

Der vorstehende Aufstellungsbeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB vom 05.12.2023 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Emmerich am Rhein, 13.12.2023 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Peter Hinze  
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2024/021 – 

86. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Emmerich am Rhein betreffend 

Umwandlung einer Fläche für die Landwirtschaft in eine geplante örtliche 

Hauptverkehrsstraße 

hier: Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 4 Satz 4 Baugesetzbuch 

 
Gemäß § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB wird die vom Rat der Stadt Emmerich am Rhein am 19.09.2023 
beschlossene 86. Änderung des Flächennutzungsplanes betreffende Umwandlung einer derzeitig 
gekennzeichneten Fläche für die Landwirtschaft in eine geplante örtliche Hauptverkehrsstraße mit 
Ablauf der Ein-Monats-Frist genehmigt.  
 
Der Bereich der 86. Flächennutzungsplanänderung ist in der nachstehend abgebildeten Planskizze 
gekennzeichnet. 
 

 
 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 86. Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam.  
 
Der geänderte Flächennutzungsplan liegt mit seiner Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 4 BauGB im Rathaus der Stadt Emmerich am Rhein, Fachbereich 5 -
Stadtentwicklung-, Zimmer 216, während der Sprechzeiten (montags bis mittwochs und freitags von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zu jedermanns Einsicht aus. 
Über den Inhalt des Planes wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Der geänderte Flächennutzungsplan wird ergänzend im Internet unter 
https://www.emmerich.de/de/inhalt/flaechennutzungsplan/ sowie im zentralen Internetportal des 
Landes NRW unter https://uvp-verbund.de/nw zugänglich gemacht. 
 
Hinweise: 
 
1) Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden  

1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

https://www.emmerich.de/de/inhalt/flaechennutzungsplan/
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     unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein, Fachbereich 5 -Stadtentwicklung-, geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 

 
2) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Anpassung des 
Flächennutzungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung des Bebauungsplanes ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Feststellungsbeschluss vom 19.09.2023 des Rates der Stadt Emmerich am Rhein wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 86. Flächennutzungsplanänderung -  
Grüne Straße- in Kraft. 
 
 
Emmerich am Rhein, 21.02.2024 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Peter Hinze 
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2024/022 – 

Bebauungsplan Nr. V 3/1 -Grüne Straße- ; 

hier: Inkraftsetzung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 19.09.2023 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. V 3/1 -Grüne Straße - mit der Begründung gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) als Satzung beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der nachstehenden Planskizze gekennzeichnet. 
 

 
 
Der Bebauungsplan Nr. V 3/1 liegt mit seiner Begründung im Rathaus der Stadt Emmerich am Rhein, 
Geistmarkt 1, Fachbereich 5 -Stadtentwicklung-, Zimmer 216 während der Sprechzeiten (montags 
bis mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr) zu jedermanns Einsicht aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Der Bebauungsplan wird mit der Begründung ergänzend in das Internet unter 
https://www.emmerich.de/de/inhalt/bebauungsplaene/ sowie im zentralen Internetportal des Landes 
NRW unter www.uvp.nrw.de zugänglich gemacht. 
 
Hinweise: 
 
1) Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 u. 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 

Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 

 
2) Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden  

1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein, Fachbereich 5 -Stadtentwicklung-, geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
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3) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn, 

  
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss vom 19.09.2023 des Rates der Stadt Emmerich am Rhein wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. V 3/1 -  Grüne 
Straße- in Kraft. 
 
 
Emmerich am Rhein, 21.02.2024 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Peter Hinze 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 12 Amtsblatt der Stadt Emmerich am Rhein – vom 06. März 2024 

2024/023 – 

Ratssitzung am Dienstag, 12. März 2024 um 18:00 Uhr  

hier: Tagesordnungspunkte 

Am 12. März 2024 findet um 18:00 Uhr in der Aula der Gesamtschule Emmerich am Rhein (Gebäude 

Paaltjessteege) eine Sitzung des Rates statt.  

 

T a g e s o r d n u n g  
 

I. Öffentlich 
 
 
 1     Einwohnerfragestunde 

 
 
      Eingaben / Anregungen an den Rat 

 
 2    Rheinpark Center - Aufnahme in die Veränderungsliste zum 

Haushalt 2024/2025;  
hier: Eingabe Nr. 6/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 
 
sowie  
 
Durchführung einer "SWOT-Analyse" und "Bürgerforum Zukunft 
Innenstadt"; hier: Antrag Nr. VII/2024 an den Rat der Stadt 
Emmerich am Rhein 

 
 3    Abschaffung aller kostenfreien Parkplätze im Stadtgebiet;  

hier: Eingabe Nr. 7/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 
      Anträge an den Rat 

 
 4    Antrag zum Haushalt 2024/2025 - Verschiebung Umbau 

Geistmarkt;  
hier: Antrag Nr. III/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 5    Antrag zum Haushalt 2024/2025 - Toilettensanierung am städt. 

Willibrord-Gymnasium;  
hier: Antrag Nr. IV/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 6    Antrag zum Haushalt 2024/2025 - Galerie "Haus im Park";  

hier: Antrag Nr. V/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 7    Antrag zum Haushalt 2024/2025 - Prüfung zur Einführung einer 

"Bettensteuer";  
hier: Antrag Nr. VI/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 
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      Vorlagen 

 
 8    Ersatzwahlen zu den Ausschüssen 

 
 9    Gleichstellungsplan der Stadt Emmerich am Rhein für die Jahre 

2024 - 2028 
 
 10    Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024/2025;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        Budget 403 - 415 ”Schule allgemein und Sport” und  
        ”Schulen” 

 
 11    Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025;  

hier: Beschlussfassung 
 
 
 12     Mitteilungen und Anfragen 

 
 13     Einwohnerfragestunde 

 

 

 

II. Nichtöffentlich 
 
 
 14    Aufstellung der Nebentätigkeiten des Bürgermeisters gem. § 8 

Abs. 2 Korruptionsbekämpfungsgesetz (KorruptionsbG) 
 
 15    Ehrung von Personen 

 
 16     Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 1. März 2024 
 
 
 
 
gez. Peter Hinze 
Bürgermeister 

 

 



 14 Amtsblatt der Stadt Emmerich am Rhein – vom 06. März 2024 

2024/024 – 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß § 10 des Landeszustellungsgesetzes 

(LZG NRW) an Frau Sanierra Trocon 
 

Der Bußgeldbescheid vom 03.01.2024   Aktenzeichen: 092727696 

 

An 

Frau 

Sanierra Trocon 

 

letzter bekannter Aufenthaltsort: 

Speerdistelstraat 28 

1031 JR Amsterdam 

Niederlande 

 

 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten Person, war die Zustellung der Verfügung 
durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist die öffentliche 
Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang 
setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse 
Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am 
Rhein, FB 6 –Bürgerservice und Ordnung-, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises 
(Reisepass), abgeholt oder eingesehen werden. 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Heyen. 

Emmerich am Rhein, den 01.03.2024 

 

Im Auftrag 

gez. Bartsch 

Leiterin Fachbereich 6 

 

 


